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17. Abschliessende Bemerkung

10s Die Rekurrenten waren schon 2007 der Überzeugung, dass es falsch ist, die vom 

Stadtrat beabsichtigten Änderungen an den bestehenden Verkehrsanlagen vorzu

nehmen. Die seitherige Entwicklung hat den Rekurrenten recht gegeben: Nicht nur 

hat das Verwaltungsgericht ihre Beschwerde teilweise gutgeheissen und das Projekt 

zur Überarbeitung zurückgewiesen, vielmehr haben sich auch insbesondere die Ver

kehrsverhältnisse so verändert, wie die Rekurrenten es seinerzeit vorausgesagt ha

ben. Heute sind die gebauten Verkehrsanlagen nötig für eine gute Erschliessung, 

insbesondere des Quartiers Rütihof, und zwar für den motorisierten Individualver

kehr wie für den öffentlichen Verkehr. Es ist unverständlich, dass der Stadtrat nun 

die Verkehrsanlagen redimensionieren will. 

109 Sollte das vom Stadtrat beabsichtigte Projekt nicht realisiert werden und sich erwei

sen, dass - entgegen der heutigen Auffassung der Rekurrenten - eine Redimensio

nierung der Verkehrsanlagen möglich ist, kann das im gegebenen Zeitpunkt ange

packt werden. Sollte hingegen das vom Stadtrat beabsichtigte Projekt realisiert wer

den und sollten sich die Bedenken der Rekurrenten als richtig erweisen, wäre rasch 

wieder ein grosser Umbau der Verkehrsanlagen nötig, um die Qualität der Erschlies

sung wieder herzustellen und Unfälle zu vermeiden. 

Im Namen der Rekurrenten ersuche ich Sie, die eingangs gestellten Anträge gutzu

heissen. Ich danke Ihnen für Ihre Bemühungen. 

Mit freundlichen Grüssen 

VOSER RECHTSANWÄ TE

Dr. Peter Heer
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